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PVA TePla AG: Umsatz- und Ergebniszu-
wachs im 1. Quartal 2009 

 
 

• Konzernumsatz bei 38,6 Mio. Euro (VJ 34,6 Mio. Euro) 
• EBIT bei 4,7 Mio. Euro (VJ 2,2 Mio. Euro) 
• Auftragseingang bei 16,3 Mio. Euro (VJ 33,1 Mio. Euro) 
• Auftragsbestand bei 125,7 Mio. Euro (VJ 135,6 Mio. Euro) 
• Jahresprognose wird bestätigt 
 

 

(Wettenberg, 13.05.2009) – Die PVA TePla AG, Wettenberg, einer 
der weltweit führenden Hersteller von Vakuum- und Hochtempera-
tur- Anlagen, erzielte im 1. Quartal 2009 mit 38,6 Mio. Euro einen 
höheren Umsatz als im Vorjahreszeitraum mit 34,6 Mio. Euro. Das 
Betriebsergebnis (EBIT) stieg deutlich auf 4,7 Mio. Euro (VJ 2,2 Mio. 
Euro).  
 
Der Geschäftsbereich (GB) Industrial Systems – die Geschäftsbereichsstruk-
tur ist zu Beginn 2009 geändert worden -  erreichte mit 10,9 Mio. Euro einen 
Umsatz auf dem Niveau des Vorjahreszeitraums (10,9 Mio. Euro). Der GB 
Semiconductor Systems erzielte ebenso einen Umsatz in Höhe von 10,9 Mio. 
Euro (VJ 16,0 Mio. Euro). Der GB Solar Systems war mit 16,9 Mio. Euro (VJ 
7,7 Mio. Euro) umsatzmäßig der stärkste Geschäftsbereich der Gruppe.  
 
Das Betriebsergebnis (EBIT) verbesserte sich gegenüber dem Vorjahreszeit-
raum deutlich auf 4,7 Mio. Euro (VJ 2,2 Mio. Euro). Die EBIT-Marge beträgt 
somit 12,2%. Das Konzernergebnis erreichte 2,9 Mio. Euro (VJ 1,6 Mio. Eu-
ro).   
 
Im ersten Quartal 2009 hat sich die Auftragslage für die PVA TePla-Gruppe, 
wie erwartet und in den internen Planungen berücksichtigt, im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum deutlich schwächer entwickelt. Der Auftragseingang belief 
sich auf 16,3 Mio. Euro (VJ 33,1 Mio. Euro). Der Auftragseingang des GB In-
dustrial Systems lag in den ersten drei Monaten mit 4,5 Mio. € erheblich un-
ter dem hohen Vorjahreswert von 17,1 Mio. Euro. Die aktuelle Wirtschaftskri-
se trifft in diesem Bereich insbesondere die Investitionsbereitschaft im Hart-
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metall-Markt. Der GB Semiconductor Systems erzielte einen Auftragseingang 
in Höhe von 8,5 Mio. € (VJ 5,3 Mio. €). Einen wesentlichen Anteil am Auf-
tragseingang hatte die Nachfrage nach Floatzone-Anlagen der Niederlassung 
PVA TePla Danmark. Der GB Solar Systems erreichte einen Auftragseingang 
von 3,2 Mio. € (VJ 10,7 Mio. €). In diesem Geschäftsbereich werden weiter-
hin Gespräche mit Kunden weltweit über interessante Projekte geführt, deren 
Realisierung ab der zweiten Jahreshälfte zu erwarten ist. 

 
Der operative Cash Flow lag im ersten Quartal bei +4,5 Mio. Euro (VJ -
5,8 Mio. Euro). Der Cash Flow aus der Investitionstätigkeit verbesserte sich 
auf Grund des Abschlusses der Baumaßnahmen auf -1,1 Mio. Euro (VJ -
4,0 Mio. Euro). Die Flüssigen Mittel erhöhten sich deutlich auf 8,2 Mio. Euro 
gegenüber dem Vorjahreszeitraum (3,4 Mio. Euro). 
 
Die PVA TePla bestätigt für das Geschäftsjahr 2009 die Prognose eines zu 
erwartenden Konzernumsatzes auf dem Niveau des vorangegangenen Ge-
schäftsjahres und eine EBIT-Marge in der Bandbreite zwischen 9 – 11%.  
 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

Dr. Gert Fisahn 
Investor Relations 

PVA TePla AG 

Phone: +49(0)641/68690-400 
gert.fisahn@pvatepla.com    

www.pvatepla.com  

  


